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Höhlenforschertreffen Dezember 2001
Zahlreich waren die Teilnehmer, vielfältig die Themen. Hart prallten die Meinungen beim Kostenersatz 
von bei Ausbildungstouren verlorenem Material aufeinander, durchgesetzt hat sich der Standpunkt, dass 
der Entleiher für Ersatz zu sorgen habe. Trotzdem werden die Touren fortgeführt  und ausgdehnt,  so 
werden wir erstmals an Pfingsten für den Stadtjugendausschuss, in den Sommerferien für den CVJM 
höhlenbegehend tätig werden. 
Verdientermaßen guten Besuch hatte der Dia-Vortrag der Südafrika-Sonnenfinsternisreise, den Michael 
zusammen mit drei weiteren Gruppenmitglieder im Sommer vorgenommen uns nun nacherleben ließ. 
Wilde Tiere, dunkle Sonne mit sehr großer Brennweite aufgenommen und die lebenswichitge Informati­
on, dass es doch eine Kreuzung der Moltke- mit der Kaiserstr. gibt, zwar nicht in Karlsruhe, da laufen die 
Straßen parallel, aber einige km weiter südlich - in Windhuck.

Material
Abgegeben wird ein blau gestrichenes, dichtes Blechfass, ca. 60 l (Spannverschluss, Gummidichtung) 

Materialtest
Keine  Auswirkung hatte  massive Korossion an Alu-Karabinern aus  dem Oberländer.  Nach 3 Jahren 
brach er bei 2007 kp, laut Prägung hätten es 2000 kp sein sollen.

Ardéche-Ostertour
Vier Interessenten für eine Befahrung der sonst nicht zugänglichen Aven-Noël am 5. oder 6.4. haben 
noch  Platz  auf  der  Befahrungsliste,  Interessenten  wenden  sich  an  Hajo  (tel.09153-924570)  ,  alle 
anderen, soweit sie Container auf dem casque-roi-camping mieten wollen, sollten sich anmelden.
Wie so gelegentlich üblich wächst eine Idee über Jahre und dann werden zwei unabhängig voneinander 
gleichzeitig tätig. So hat Jochen für seine Silversterardéchetour auch ein Treffen mit einer lokalen For­
schungsgruppe mit Ziel einer gemeinsamen Osterunternehmung organisiert. 

Schwäbische Alb
Eine unerfreuliche Begegnung mit schwäbischen Forschern gab es in der Zaininger Steinbruchhöhle, bis 
in hiesigen Mineralogenkreisen bekannt, unter Höfos geheimgehalten. Warum neben 10 einheimischen 
ausgerechnet zwei auswärtige, karbidbeleuchtete Badener stören sollten war nicht so recht verständlich.

Südpfalzbergwerksforschung
Um der Verkehsrsicherungpflicht Genüge zu tun, z.B. nach Einbau einiger Leitern, wird die derzeit allge­
mein zugängliche, weil offene Grube 9 am Niederschlettenbacher Bremmelsberg von uns mit einem Tor 
Grimm'scher Bauart verschlossen.
Auf ganz anderem Terrain fündig wurden Dieter und Florian, im Speyrer Archiv finden sich neben zahl­
reichen Unterlagen auch ein Journal mit einer Übersicht über pfälzische Grubenreviere. Die weiterer Be­
arbeitung behindern die horrenden Kopierkosten, allein das Journal erfordert EUR 280.

Höhlenforschertreffen Januar 2002
Zu diskutieren ist über die geplante Ausgabe von EUR 150 für Material des Tors in der Grube 9 und das 
Forschungsvorhaben Archiv Speyer, dort EUR 280.

Termine
  2.1. Höhlenforschertreffen "Laterne" (Karlsruhe Gartenstr.) 20.00 Uhr
  9.1. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
11.1. Seminar "Hypothermie" der Malteser Höhlenrettung in der Rettungswache in Uhingen um 19.00 Uhr. Info: Nils Bräunig, Email aus­

bildung@hoehlenrettung.de 
18.-20.1. Seminar "Höhlenführungen in Gruppen" in der Jugendbildungsstätte Burg Schwaneck, Pullach. Kosten 80,- DM  Info: hfc-hers­

feld.de/vdhk/arge.pdf
13.1. Wanderung in der Pfalz Treff 10.00 Uhr Parkplatz bei Fa.Danzas (Weinwagons) in Maximiliansau
16.1. Seminar 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) Thema: Knotenkunde - Übungen zu und von Knoten  Referent: Renald Soy­

eaux
23.1. Praktische Übungen Klettertechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Renald Soyeaux  (ist 

wetterabhängig)
26.1. Katastersitzung Schwäbische Alb in Laichingen Beginn 13.30 Uhr , anschließend Delegiertenversammlung Landesverband Baden-

Württemberg in Laichingen – Höhlenhaus Laichinger Tiefenhöhle Beginn 15.00 Uhr 
30.1. Seminar 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) Thema: Slowenischer Karst (Höhlen, Oberflächenkarst und Landschaft einer 

Tour im Oktober 2001    Referent: Lothar Midden
6.2 Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
9.-12.2. Fastnachtshöhlentour in den französischen Jura Stützpunkt: Montrond-le-Chateau  Begehung einfacher und mittelschwerer Höh­

len   Koordination: R. Soyeaux  0721/882161

Bankkonto der Gruppe: Nr. 12 567 687  BB-Bank Karlsruhe (BLZ 660 908 00)
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Höhlenforschertreffen Januar 2002
In zweifacher Sitzung ging es ins neue Jahr.  Beschlossen wurde der Materialkauf  für ein  Tor in der 
Bremmelsberg-9-Grube zur Sicherung unserer weiteren Forschungen und der Winterruhe der Fledertie­
re. Zurückgestellt wurde die Kopie des pfälzischen Bergbaukatasters.

Landesverband Baden-Württemberg
Hans-Martin Luz wurde zum neuen Vorsitzenden gewählt, Thilo Müller zum Geschäftsführer. Angestrebt 
innerhalb Landesverband wird, bevor wir die z.B. beim BUND ablegen müssen, die Einführung einer von 
uns abgenommenen,  allseits  anerkannten Höhlenführerprüfung anstreben.  Eintreten  werden österrei­
chische Verhältnisse, jeder, der ca. 2 Jahre mitmacht und hinhört wird sie aus dem Stand bestehen, die 
entsprechenden, zwischenzeitlich möglicherweise wissenschaftlich teilweise überholten Fragen stehen 
als Sonderband zur "Die Höhle" in der Gruppenbibliothek.

Verbandsjahreshauptversammlung
Zahlreiche Höhlentouren werden rund um die HV in Pottenstein angeboten vom 12. bis 15.5. . Viele 
verschlossene Höhlen können, meist nur in kleinsten Gruppen befahren werden. Frühzeitige Anmeldung 
ist geboten. Umfangreiche Infos und ein nicht vorhandenes Anmeldeformular finden sich unter www.f­
hkf.de.

LEDs
Ich bin hier gerade am Testen und ausbaldovern mit weißen LED's. Gut, das ist im Grunde nichts Neues, 
aber es geht eben immer um das uralte HöFo-Thema: wie mache ich aus wenig Strom viel Licht. Ich 
habe jetzt Connections zu einem US-Hersteller geknüpft und auch Muster bekommen. Die sind echt su­
per Klasse und ich denke ich werde die wohl einsetzen. Du könntest vielleicht im Rundschreiben darauf 
hin weisen daß ich versuche die Teile zu beschaffen und daß wenn jemand welche haben möchte er/sie 
mir Bescheid sagen soll (Tel 0621/6375503;Fax 0621/6375504 mail: omega-team@t-online.de). (für alle 
Anregungen und Ideen bin ich natürlich auch offen!!) Info's zum Preis gibt es wenn ich den exakten Be­
darf kenne, vorher ist das schwer zu sagen. Dürfte aber in der Gegend von ca. 2,- EUR liegen. Für die 
Freaks gibt es  http://netdisty.net/ds/l200cw6kb/ (ich habe z.Zt. den Typ L200CW6KB-12D im Test und 
bekomme die helleren wohl auch noch in die Finger) Ich hoffe daß möglichst viele gebraucht werden, 
denn je mehr man kauft, desto besser wird der Preis (für gewöhnlich...) Tho­
mas Wagner

Gruppenbeitrag

Das Jahr wendete sich, der Beitrag für 2002 und, soweit noch nicht geschehen, auch für zurück­
liegende Jahre, in Deinem Falle   EURO 15   darf auf das Gruppenkonto (Nr. siehe unten) überwiesen 

Oben rechts ist, ungeachtet einer eventuell bereits erfolgten Zahlung eine Beitragsmarke für 2002 einge­
klebt. Steht in der Überschrift "Verband der deutschen Höhlen und Karstforscher e.V., so bist Du dem 
Verband als  Gruppenmitglied  unserer  Gruppe gemeldet,  steht  dort  Höhlenforschergruppe Karlsruhe 
und das Gruppenlogo, bist Du dem Verband als Mitglied unserer Gruppe nicht gemeldet. Die Meldung 
ist  aber Voraussetzung für  eine Teilnahme am Solifond.  Deshalb bitte umgehend melden,  wenn der 
nachfolgende Kasten bei einem Beitragszahler des Solifond stehen sollte.

Höhlenforschertreffen Februar 2002
Ein Bericht von der Landesdeligiertenversammlung, Vorbereitung einiger Pfaltzunternehmungen und der 
Fastnachttour stehen an.

Termine
6.2.  Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
9.-12.2.  Fastnachtshöhlentour in den französischen Jura Stützpunkt: Montrond-le-Chateau  Begehung einfacher und mittelschwe­

rer Höhlen   Koordination: R. Soyeaux  0721/882161
10.2. Wanderung in der Pfalz Treff 10.00 Uhr Parkplatz bei Fa.Danzas (Weinwagons) in Maximiliansau
13.2. Höhlenforscherstammtisch "Laterne" (Karlsruhe Gartenstr.) 20.00 Uhr 
20.2. Praktische Übungen Klettertechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage 

Übungsleiter  Renald Soyeaux  (ist wetterabhängig
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Höhlenforschertreffen Februar 2002
Gelungen war die Überraschung mit dem Verlesen der Teilnehmer an der Orgnac-Höhlentour an Ostern, 
herzlichen  Dank  allen,  die  dazu  beigetragen  haben.  Berichtet  wurde  vom  Landesverband,  von  der 
Ardèche-Silvestertour.

Südpfalzbergbau
Mit den letzten Benzintropfen des Stromaggregats wurde das neue Fledermaus- und Unerwünschte-Be­
sucher-Fernhalte-Tor der Grube 9 am Bremmelsberg fertiggeschweisst.  Dem Einbau von Leitern und 
Vordringen  zu  bislang  unerreichbaren  Grubenbereichen  am  derzeitigen  Forschungsende  steht  nun 
nichts mehr im Wege. Nach harter Schlepperei schwerer und schwerster Teile litt  die anschließende 
Regeneration unter fehlenden pommes im Zwitscherkeller.

Fastnachtsjuratour
Bei schönstem Wetter  und doch recht nassen Höhlen wurde umfangreiches Material  in bislang noch 
nicht befahrenen Höhlen für einen zweiten Band des Jurahöhlengruppenheftes gesammelt. Festgestellt 
wurden offenbar absichtliche Ungenauigkeiten bei Koordinatenangaben von Höhlen, wohl zu Schutzzwe­
cken - hat aber nichts genutzt, wir haben sie doch fast alle gefunden!  Mitgebracht wurde auch die Er­
kenntnis, dass es in Frankreich 3 Höhlenkategorien gibt, was u.a. für die Befahrung mit Jugendlichen 
und nach einem Unfall von Interesse ist.

Keller in Bergzabern
Vor knapp zwei  Jahren haben wir in zwei  Touren in der Bergzabener Kurtalstraße eine interessante 
Kelleranlage hinter einem neuen Haus vermessen, der Eigner spendierte Getränke - und schloss uns 
ein. Jetzt ist er selber weggeschlossen, er ist in einen Betrugsskandal verwickelt, der Schaden den die 
Fa. CTS angerichtet haben soll, wird mit 200 Mio. € beziffert. Der Keller ist derzeit nicht zugänglich.

Mitglieder
Unsere Vertretung Karlsruhe-Südwest (La Paz) ist aufgelöst, der südamerikanische Kontinent von der 
HFG nicht mehr besetzt, kurz Bernhard ist wieder in Auerbach - Danziger Str.33.

Nochmal LEDs
Thoms bestellt weiße LED's. Wer welche will, möge bei ihm melden. Vorbestellungen für ca. 100 hat er 
schon! Der Preis liegt z.Zt. bei 1,85 EUR das Stück, könnte sich aber noch bewegen! Erreichbar ist er 
unter Omega-Team@t-online.de oder unter Tel.  0621-76375503 oder Fax 0621-6375504.

Höhlenforschung im Sandstein
Grüße einer Forschungsfahrt zu den Buntsandsteinhöhlen auf Helgoland kamen von Lothar Midden.

Bundesverbandsmitteilungen 1/2002
Eine inländische Höhle, der aktuelle Forschungsstand im Blautopf nebst farbiger Titelseite, wohl auch 
als Nachweis für die gewonnenen Erkenntnisse gegenüber den Genehmigungsbehörden für die Tauch­
gänge, ist der Hauptbeitrag der jüngsten Verbandsmitteilungen. Der ebenfalls abgedruckte Verbands­
kassenbericht nennt die Druckkosten als den Hauptausgabeposten, der die Kasse insgesamt ins Minus 
treibt und zur Aufzehrung von Rücklagen nötigt.

Verbandsbeitrag - Solifond
Der Solifond des Verbandes hat seine Satzung überarbeitet, sie steht u.a. auf einer Verbands-web-site 
unter www.vdhk.de. Für Liebhaber gedruckter Satzungen liegen die drei Seiten in materieller Form vor. 
Der Beitrag wurde auf 26 Euro gerundet.

Höhlenforschertreffen März 2002
Wegen Nutzung unseres alten Gruppenraums als Büro treffen wir uns nun im Gruppenraum 4, eine Tür 
vor und etwas ansprechender als der bisherige.

Termine
1.-3.3. Tagung des Arbeitskreises Sicherheit & Rettung im VdHK in Böttingen/ Schwäbische Alb. Info: Polzer@heim1.tu-clausthal.de 
  6.3. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
10.3. Wanderungs- und Vermessungstour (Oberflächenvermessung) Petronella-Hang (bei Bad Bergzabern) Treff 10.00 Uhr Parkplatz 

bei Fa.Danzas (Weinwagons) in Maximiliansau
13.3. Seminar 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) Thema: Knotenkunde  Referent: Renald Soyeaux
20.3. Praktische Übungen Klettertechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Renald Soyeaux  (ist 

wetterabhängig)
27.3. Höhlenforscherstammtisch "Laterne" (Karlsruhe Gartenstr.) 20.00 Uhr
28.3.-6.4. Ostertour Vallon Pont d`Arc/Ardèche camping municipale Zamenhof oder camping Casque 

Roi Salavas  
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Höhlenforschertreffen März 2002
Im neu gestalteten Sitzungsraum ging es  -mal wieder- um die Frage der Gruppenbibliothek, die an Um­
fang zu-, an Interesse abnimmt. Eine Möglichkeit wäre die Lagerung der Bücher im Jugendheim und 
Ausleihemöglichkeit.  Überlegt  wurden auch Möglichkeiten,  den Inhalt  der  zahlreichen Gruppen-Hefte 
transparent zu machen.

März-Pfalzwanderung
Allein mit vier Frauen ging es, Märztraditionsgemäß bei sonnigem Wetter, über die Ruine Blumenstein 
und den Maimont zurück über den Schanzberg, wo zu den 3 bereits vermessenen ein viertes Felsdach 
erfasst werden konnte. Es war sehr rezent bewohnt, das Feuer brannte noch, die Ritter-Sport-Tafel war 
nur halb gegessen, nur die Nutzer hatten ob des herannahenden Lärms das Weite gesucht.

Ardeche-Osterfahrt
Viele Höhlen von vielen Höhlenforschern wurden besucht, man könnte bei fast 100 Personen, von denen 
einige inzwischen bis zu 2 Wochen Osterurlaub machen, von einem Wirtschaftsfaktor zur Saisoneröff­
nung  sprechen.  Kontakte  zu  gleich  zwei  lokalen  Vereinigungen  wurden  geknüpft,  Zusammenarbeit 
scheint möglich. Zu erfahren war, dass im Berg von Altvallon ein Spéléodrome mit 400.000 erwarteten 
Jahresbesuchern errichtet werden soll. Die Straße von St. Remeze her wird bereits verbreitert.
Einige neue Bücher gibt es: Den ersten Band des Inventars der Ardéche, begonnen im Norden, aber 
auch  die  Fortführung  einer  vor  12  Jahren  eingeschlafenen  Jahresschrift  "Tubes"  mit  aktuellen  For­
schungsergebnissen und ein Büchlein zum Prozess um die Bilderhöhle grotte Chauvet

Klettern in Neustadt
haklo.  In der Turnhalle des Turnvereins Neustadt-Hambach befindet sich eine Kletterwand. Um eine 
Erlaubnis, diese für Höfo-Kletterübungen zu benutzen, bemüht sich Thomas Bartz. Bei ihm mögen sich 
Interessenten telefonisch unter 06321-480189 melden.

Keller in Bergzabern
Im Rahmen des Seminar soll mitten in der Woche, am 24.4. ein größerer Keller in Bergzabern erkundet 
werden, Treff ist um 18 Uhr am Jugendheim oder 19 Uhr am Parkplatz am oberen Ende des Kurparks.

Südschwarzwald-Bergbauforschung
Zusammenarbeit mit den Müllheimer Trogolxenen bei den Erkundungen im Teufelsgrund erbrachte be­
reits mehrere Touren in diesem Winter, auf winterschlafende Fledermäuse muss in den tiefen Regionen 
keine Rücksicht genommen werden. (Infos über Jochen Busam 07808-99312)
Höhlenforschertreffen April 2002
Der Aprilhock findet, verschoben wegen der Ardétour, am 2 Mittwoch im Monat (10.4.) im Jugendheim 
statt 

Termine
5.-7.4. Höhlenfotografentreffen "Höfo 2002" im Römersteinhaus/ Schwäbische Alb. Info: Andreas Schober, Tel.: 0172/7109298 od. 

07022/604808, Email photoschobi@gmx.de, http://members.aol.com/lindenmayr/kunst/hp2002.htm
10.4. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
17.4. Praktische Übungen Klettertechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Renald Soyeaux 

(ist wetterabhängig)
19.-21.4. V.Treffen der Jugendgruppe im Landesverband Ba-Wü in Münsingen-Böttingen Info vdhk.de, Koordination florian.renz@we­

b.de
20.-21.4. Höhlentour Kastel/Saar und Kollesleuker Schweiz - Höhlensuche, Vermessung Übernachtung in Tremmel (Hotel) Treff 

10.00 Uhr Parkplatz Kastel-Spotplatz
24.4. Seminar. Treff 18.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) Fahrt nach Bad Bergzabern, Befahrung und Vermessung von 

Kellern im Kurtal
27..-28.4. deutsch-französische Höhlenrettungsübung Koordination: M.Leyk 07071/73572
3.-5.5. Technisches Seminar Einseiltechnik im Münstertal/Südschwarzwald  Info www.techseminar.de Koordination Nils Bräuning: 

nils@hoehlenrettung.de
8.5. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
9.-12.5. 14. ISAAK-Jahrestreffen in Hersbruck/Fränkische Alb  Koordination: Hajo Schreiner hj.schreiner@ceramtec.de  09153/924570
9.-12.5. Jahrestagung des deutschen Höhlenforscher-Verbandes in Pottenstein/Fränkische Schweiz  Info: www.fhkf.de - Tagung 

2002   Koordination: dpreu@freenet.de      11.5. Jahreshauptversammlung und Fachvorträge
15.5. Seminar 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) Thema:  Studerbildschacht, eine Spaltenhöhle in der Pfalz   Referent: 

Eckard Uhlmann 
17.-20.5. Jurahöhlentour mit den Müllheimer Trogloxenen Koordination Jochen Busam 07808-99312
22.5. Höhlenforscherstammtisch "Laterne" (Karlsruhe Gartenstr.)  20.00 Uhr
24.-26.5. Höhlenfahrt mit dem CVJM in den französischen Jura
29.5. Höhlenforscherstammtisch "Laterne" (Karlsruhe Gartenstr.)  20.00 Uhr

mitteilungen
höhlenforschergruppe karlsruhe



5/2002 3.5.2002

Höhlenforschertreffen April 2002
Durch Vermittlung von aik wird der Raum 8, am Büro rechts, dann die 2.Tür links unser neues Domizil, 
unter gleichzeitiger Lösung der Frage der Gruppenbibliothek. Die wird im Wandschrank im ursprüngli­
chen Domizil, neben dem Gruppenschaukasten untergebracht. Als doch nicht so gruppendienlich erwies 
sich die städtische Bitte, beim Badenmarathon im September mitzumachen. Dort sucht und braucht man 
Gardarobenwächter und keine Infostandbetreiber,

Frühjahrs-Saar-Höhlentour
Bereits  zum  dritten  und  sicher  nicht  zum  letzten  Mal  fand  eine  Höhlentour  nach  Kastel  und  ins 
Leukbachtal statt. Wieder wurden zahlreiche Höhlen und Felsdächer gefunden, neu und bereits bekann­
te befahren,  vermessen,  fotografiert.  Dank anschaulicher  Info-Tafel  wissen wir  nun,  dass der  Maria-
Croon-Weg nach einer Heimatdichterin und eben nicht nach dem Weinbrand oder der gekrönten Maria 
heißt.  Unklar ist jedoch weiterhin, wie die beiden Pilsfelsen zu ihrem doch leicht von der pfälzischen 
Schreibweisde abweichenden Namen kamen.

Fränkisches Superwochenende
ISSAK-Treffen Enzendorf und VerbandsHV in Pottenstein am nämlichen Wochenende, dem 9. bis 12.5., 
die Frage wird nur sein, wann und wo. Eine Einladung für das ISSAK-Treffen liegt der postverschickten 
Ausgabe bei, die anderen sollten es elektonisch bereits bekommen haben, falls nicht - ?

Rettungskosten Frankreich
Eine  Gesetzesänderung  vom Februar  2002 erlaubt  es  französischen  Kommunen  ab  sofort,  Höhlen­
rettungskosten ganz oder teilweise auf die Geretteten umzulegen. Entsprechende Hinweise sind in den 
Bürgermeisterämtern auszuhängen. Reglementiert werden kann auch das Betreten der Höhlen selbst, 
wenn z.B. Trinkwasser gewonnen wird.

Keller in Bergzabern
Eine größere Anlage am oberen Ende des Kurparks war Ziel einer Mittwoch-Abend-Tour am 24.4., zu 
lang für  eine solche. Nach Abstieg durch einen Lüftungsschacht  waren beeindruckend die durch die 
Nachbarschaft zur Hauptverwerfung verbogenen, gebleichten Sandstein-Schichten und mehrere bis 15 
cm große Stalagmiten in einem ausgemauerten Raum.

Solifond
Eine neue Satzung wurde gemacht, sie liegt aus postalischen Gründen - alle Sendungen müssen gleich 
sein, auch für Nichtteilnehmer diesen Mitteilungen bei.

Verbandsmitteilungen
Höhlen  im  Iran erforscht  und beschreibt  unser  Verbandsvorsitzender.  Abgedruckt  und schon  wieder 
veraltet sind die Höhlenzahlen der in Deutschland katastermäßig erfassten Höhlen, es sind 12 141 oder 
so, da die jüngst bei Kastel gefundenen noch gar nicht mitgezählt sind.

Höhlenforschertreffen Mai 2002
Ausnahmsweise am 2.Mittwoch im Monat treffen wir uns am 8.5. im Jugendheim, im Raum 8 oder einem 
anderen, falls gruppenbibliotheksbedingt umdisponiert werden sollte - Höfos sind clever man wird sich 
finden.

Termine
5.5. Pfalzbergwerkstour Bremmelsberg: Oberflächenvermessung Koordination: Ralf Kauth 07265-8227
8.5. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
9.-12.5. 14. ISAAK-Jahrestreffen in Hersbruck/Fränkische Alb  Koordination: Hajo Schreiner hj.schreiner@ceramtec.de  09153/924570
9.-12.5. Jahrestagung des deutschen Höhlenforscher-Verbandes in Pottenstein/Fränkische Schweiz  Info: www.fhkf.de - Tagung 

2002   
9.-12.5. Tagung des Arbeitskreises Höhle, Religion & Psyche in Schweina/Thüringen
15.5. Seminar 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) Thema:  Studerbildschacht, eine Spaltenhöhle in der Pfalz   Referent: Eckard 

Uhlmann 
17.-20.5. Jurahöhlentour mit den Müllheimer Trogloxenen Koordination Jochen Busam 07808-99312
22.5. Höhlenforscherstammtisch "Laterne" (Karlsruhe Gartenstr.)  20.00 Uhr
26.5. Pfalzbergwerkstour Bremmelsberg: Ausrüstung Grube 9, Treff 10 Uhr Parkplatz St.Anna Kapelle bei Niederschlettenbach
29.5. Höhlenforscherstammtisch "Laterne" (Karlsruhe Gartenstr.)  20.00 Uhr
5.6. Höhlenforschertreffen "Laterne" (Karlsruhe Gartenstr.) 20.00 Uhr 
7.-9.6. Exkursionswochenende zum 25. Bestehen der HFG Leipzig im Camping bei Jena Info www.hfg-leipzig.de
12.6. Praktische Übungen Klettertechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Renald Soyeaux  (ist wetter­

abhängig)
19.6. Seminar 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) Thema: Höhlenmalerei in der Grotte de Ni­

aux  Referentin: Bele Bätz
24.-26.6. Fachtagung Fledermäuse im Wald in Laufen/Bayern www.anl.de/2202/2002-juni.htm#61 

mitteilungen
höhlenforschergruppe karlsruhe



6/2002 26.5.2002

Höhlenforschertreffen Mai 2002
Nach wie vor im Gruppenraum 8, rechts hinter dem Eingang, dann links, finden die Gruppenhocks statt. 
Für die Unterbringung der Gruppenbibliothek wird Wandschrank  im früheren Gruppenraum Platz ge­
schaffen.  Altbergbauliche  Unternehmungen  im  Südschwarzwald  und  Möglichkeiten  der  aktuelleren 
Terminüberrsichten im Web-Auftritt der Gruppe wurden diskutiert.

Verbandshauptversammlung
Trotz bester Voraussetzungen ins kulinarischen Abseits geraten, fand bei durchwachsenem Wetter die 
exkursionenreiche HV in traditioneller Gegend statt. Es hat sich etwas geändert im fränkischen Potten­
stein seit den 70ern - die Gedenktafel von H.Brand an der Teufelshöhle ist weg - nachdem dessen her­
vorragende Rolle an der Ermordung des damaligen Vorsitzenden Dr. Benno Wolf  öffentlich gemacht 
wurde. Noch immer nicht möglich ist die weitere Aufarbeitung der Geschichte, auch 57 Jahre nach sei­
nem Tod schweigen die Nürnberger Naturhistoriker, die etwas wissen.
Kein Thema mehr ist die hauptamtliche, halbtägige Unterstützung der Geschäftsstelle, dazu reicht das 
Geld nicht. Nun soll Lobbytätigkeit in möglichst vielen Gremien, wissenschaftlichen und politischen, un­
terstützt werden, wie konnte die HV auch nicht klären

ISSAK
Termine für dieses und das kommende Jahr, Bilder von diesem und den zurückliegenden Jahren, große 
und kleine Ammoniten im benachbarten Steinbruch und durchwachsenes Wetter prägten die Tagung. 

Mitteilungen der HFG
Für Beitragszahler wird den Juli-Mitteilungen das Sonderheft 2001 beiliegen, allen anderen sei es ein 
Ansporn,  den  ausstehenden,  mit  der  Euro-Einführung  gesenkten  Gruppen-Beitrag  (15  EUR  für 
Verdiener, 10 EUR für Nichtverdiener) umgehend auf das unten stehende Konto zu überweisen, um als­
bald in den Genuss der Forschungsergebnisse aus dem Süden der Pfalz zu gelangen.

Solifond
42.582 DM waren zum Jahresende in der Solifondkasse, die Verwaltung ging an Roman Blöth über, der 
früher  unserer  Gruppe angehörte,  nun eine  IT-Firma  in  Berlin  betreibt  und dem dortigen  speleoclub 
angehört. Auch der Verband verlagert sich langsam in die Hauptstadt.

Pfalzforschung
Es geht weiter - tiefer- im Studerbildschacht, der tiefsten pfälzischen Sandsteinhöhle. Anlässlich der Vor­
trags über den aktuellen Forschungsstand wurden zwei der Weinflaschen untersucht, die vor 19 Jahren 
in der Pfälzer Halle, dem 2 x 2 m² großen Raum in der Höhle deponiert worden waren. Er schmeckte 
ausgezeichnet. Ob der nun hinterlegte Wein in 20 Jahren seine Liebhaber finden wird?

Höhlenforschertreffen Juni 2002
Wir treffen uns in Raum 8 im Jugendheim ( reingehen, dann rechts) Einige neue Höhlenzeitschriften 
können entliehen, die Verbandsnachrichten erworben werden.

Termine
  5.6. Höhlenforschertreffen Jugendheim - Raum 8 (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
7.-9.6. Exkursionswochenende zum 25. Bestehen der HFG Leipzig im Camping bei Jena Info www.hfg-leipzig.de
  9.6.  Höhlentour Kastel/Saar und Kollesleuker Schweiz - Höhlensuche, Treff 9.00 Uhr Parkplatz Kastel-Sportplatz
12.6. Praktische Übungen Klettertechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Renald Soyeaux 

(ist wetterabhängig)
15.-16.6. Aktionswochenende der FHK Franken im Donau-, Altmühl- und Laabertal -systematische Kartenblattbearbeitung- Info: 

www.fhkf.de
19.6. Seminar 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) Thema: Höhlenmalerei in der Grotte de Niaux  Referentin: Bele Bätz
24.-26.6. Fachtagung Fledermäuse im Wald in Laufen/Bayern www.anl.de/2202/2002-juni.htm#61 
26.6. Praktische Übungen Klettertechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Renald Soyeaux 

(ist wetterabhängig)
  3.7. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr 
6.-7.7. Altbergbau-Vermessungstour Nordelsass, Übernachtung auf dem Campingplatz am Fleckensteiner Weiher
10.7. Praktische Übungen Klettertechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Renald Soyeaux 

(ist wetterabhängig)
13.7. Höhlenforschersommerfest auf dem Grillplatz bei Marxzell-Schielberg, Beginn 16.00 Uhr, Ende offen

Bankkonto der Gruppe: Nr. 12 567 687  BB-Bank Karlsruhe (BLZ 660 908 00)



mitteilungen
höhlenforschergruppe karlsruhe
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Höhlenforschertreffen Juni 2002
Umfassende Berichte aus südschwarzwäldischem Altbergbau (Berichte und Infos hat Jochen Busam). 
Ausgewertet werden sollen die Artikel in der Gruppenbibliothek, damit sie genutzt werden kann, bislang 
erfasst  sind  die  Zeitschriften  und  deren  vorhandene  Ausgaben.  Wegen  festgestellter  Defizite  wird 
Rettung  Sommerhauptthema  der  Mitttwochtrainings  am  Kletterturm  sein.  Weiter  unklar  ist  die  For­
schungstour in die unbekannten Höhlen in Slowinien. Gewarnt wird vor Seilklau in französischen Höhlen, 
unangenehm, wenn man unten sitzt.

Sommerfest
Das Sommerfest findet am 13.Juli ab 16.00 Uhr auf dem Grillplatz bei Marxzell-Schielberg statt. Vor­
handen sind Getränke und ein Feuer. Mitzubringen sind Trinkgefäße (außer Bierkrügen) und etwas zum 
auf den Grill legen und was sonst noch für ein erfolgreiches Fest von Nöten ist. Gerne gesehen sind 
größere Schüsseln mit Salaten.
Studerbildschacht, 15.06.02
Sieben Stunden, die längste Befahrung in den letzten Jahren. Im Pfälzer System wurde die Seilführung ver­
bessert und im Pfälzer Schluf ein Sitzplatz für zwei Personen geschaffen. Hierzu wurde mit Fäustel, Meißel 
und Armiereisen der Innenbereich des Schlufes erweitert. Eine durchgeführte Vermessung des insgesamt drei 
Meter langen Schlufes wurde durch weitere Meißelarbeiten bereits wieder überholt. Nach der Abfahrt durch 
den nördlichen Teil des Seitenschachtes wurden auf der Südrampe Holz und Geröll so deponiert, dass Sala­
mander und die erstmals gesichtete Krö-te geschont wurden, Müll wurde geborgen, unter anderem eine 
Schnupftabakdose. "E Uhlmann" :Sun, 16 Jun 2002

ERINNERUNG
Das Jahr ist schon halb um und beim Kassier ist Dein Beitrag für 2002 noch nicht eingegangen

Überweise bitte umgehend  15 EURO   (Kto-Nr. 12 567 687  BB-Bank Karlsruhe (BLZ 660 908 00

Mitteilungen der HFG
Es liegt das Sonderheft 2001 bei mit Forschungsergebnissen aus der Pfalz. Auch in diesem Herbst wird 
wieder eineForschungswoche stattfinden.

Falkensteiner
Hat Sabine hat eine besondere Erwähnung in den nächsten Mitteilungen verdient? Sie war mit in der Falken­
steiner bis zum Eiseleversturz, laut dortigem Höhlenbuch als erste Frau seit Jahren. Wir waren die dritte 
Gruppe in diesem Jahr dort.    Eckart: Sun, 09 Jun 2002 Sie hat !!!

Stromberger Kalkhöhlen
Eine  gewisse  Übereinstimmung  mit  dem Plan  zeigte  eine  Tour  in  die  Bogertshöhle,  neu ergrabene 
Gangteile müssen noch vermessen werden. Amerikanische Bierflaschen fanden sich am unteren, hin­
teren Höhlenende.

Pfalzforschung
Gleich mehrfach an einem Wochenende lief pfälzische Forschung, in den Kindenheimer Löchern, aus 
denen ein Schäfer aus 20 Metern Tiefe ein Schaf lebend geborgen haben wollte, er hatte sich nur um 18 
Meter verschätzt! In Nothweiler wo ein misslungener Klassenausflug in Verbindung mit einem Fussball­
spiel für einen ruhigen Samstag, ausgiebigem Gespräch mit dem Grubenführer und vielen Bildern aus 
der Grube an der Abichtshalde führte. Stromberger Höhlen und große Studerbildschachttour standen an.

Höhlenforschertreffen Juni 2002
Vorzubereiten ist das Gruppensommerfest, Berichte wird es geben von zahlreichen Unternehmungen 
der letzten Wochen.

Termine
3.7. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr 
6.-7.7. Altbergbau-Vermessungstour Nordelsass, Übernachtung auf dem Campingplatz am Fleckensteiner Weiher
10.7. Praktische Übungen Klettertechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Renald Soyeaux 

(ist wetterabhängig)
13.7. Höhlenforschersommerfest auf dem Grillplatz bei Marxzell-Schielberg, Beginn 16.00 Uhr, Ende offen
13-14.7..Höhlenrettung Baden Württemberg Kurs: Erste-Hilfe-Auffrischung  Koordination  A. Maier   07071/440568, hoereba­

wue@hotmail.com 
17.7. Fledermausbeobachtung am Altrhein (Anfahrt mit dem Fahrrad) Treffpunkt 20.00 Uhr Jugendheim, weitere Treffpunkte nach 

Absprache   Koordination: R. Soyeaux  0721/882161



höhlenforschersommerfest 2002

wann am 13.Juli 2002

wo Grillplatz Marxzell - Schielberg

wann ab 16.00 Uhr

Anfahrt
* Autobahnabfahrt Karlsruhe-Rüppurr/Ettlingen

* bei der nächsten Ampel auf die B 3 Richtung Osten abbiegen

* durch den Wattkopftunnel in Ettlingen

* durch den Wattkopftunnel in Ettlingen

* in Marxzell 4te Straße links (Richtung Schielberg)

* in Schielberg 3te Straße nach rechts (Rotensohler Straße)

* 700 m nach dem Ortsende Schielberg rechts in den Wald (links liegt ein 

Sportplatz)

* nach 100 m Schranke, dort parken. Weiter zum Grillplatz.



mitteilungen
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Höhlenforschertreffen Juli 2002
Die  gelegentlich  wiederkehrende  Diskussion  und  Kneipengerüche,  Parkplätze  und 
diesmal neu, unverschämte Preiserhöhungen, werden die Sitzungen in der Ferienzeit nach dem kom­
menden Hock  in Biergarten oder drinnen (wetterabhängig)  im Kühlen Krug (Ausfahrt  Nr.  6 der  Süd­
tangente Karlsruhe, erste Straße rechts (stadteinwärts gesehen, ferienbedingt zahlreiche Parkplätze zur 
Auswahl, gleich rechts hinter Büschen oder längs der Straße, Essen ist eher zum Verzweifeln, Preise, na 
ja!))

Sommerfest
Zum Sommerfest fanden am 13.Juli bei diesmal ungewöhnlich trockenem Wetter insgesamt 18 eher äl­
tere Höfos den Weg nach Schielberg. So wurde denn auch beschlossen, das Sommerfest im kom­
menden Jahr aus Anlass des 40. Gruppengeburtstags historischen Spuren folgend nach Oberfellendorf 
und den dortigen, noch existierenden Gasthof "Sponsel", an die alte Wirkungsstätte in der fränkischen 
Schweiz zu verlegen.
Schlossberghöhlen Homburg
Uraltmitglied reaktiviert alte Verbindungen, Universitätsinstitut sucht nach zeitlich und lokal fixierten 
Querschnittsvermessungen möglichst im Millimeterbereich und alles, weil sich städtische Behörden un­
eins sind über den Schutz von Höhlenbesuchern vor herabfallenden Deckenplatten. Erfreulich auch, 
dass sich unser erklärtermaßen kunsthohlraumfeindlicher Verbandsvorsitzenden zu einer Stellungnahme 
pro unverbetoniertem Schaustollen aufschwingen konnte.

Mitgliederverwaltung
Keine  Rückmeldung  gibt  es  bei  der  gewählten  Versandart  der  Gruppenmitteilungen,  deshalb  bitte 
Änderung der Adresse auch an die HFG melden. Die Mitgliederliste wurde nach den postalischen und 
telefonischen Rückmeldungen bzw. Nichtmeldungen zum Gruppensonderheft aktualisiert und liegt bei.

Seminar-Fledermaus-Nacht
Von keinem guten Stern, das heißt viel Regenwasser begleitet waren die beiden Versuche, den Fle­
dermäusen am Kleinen Bodensee bei Neureut, in Wiederholung der Ausfahrt des vergangenen Jahres 
näher zu kommen. Das Regenwetter war anderer Ansicht.

Militärkeller St.Martin
Der Bau liegt ebenso im Dunkel  der Geschichte wie die Abmessungen der nun der Gemeinde gehö­
renden Anlage, in der vor einigen Jahren zwei Taucher ertrunken sind. Eine Vermessung durch die HFG 
bietet sich an.

Südpfalzbergbauforschung
Viele vermessene Meter und Grubeninhaltsdetails, viele Tiere, phantastische, sinterröchrchenartige Ver­
erzungen und kein Foto brachte das Bremmelsbergwochenende aus der Grube 9. Weitere, teils 1-Mann-
Touren, erbrachten zusätzliche oder vertiefte Erkenntnisse. So beginnt der tote Fuchs sich langsam in 
Teile aufzulösen und stinkt auch gar nicht mehr so arg.

Höhlenforschertreffen August 2002
Erbitterte Diskussionen um die Vereinsgaststätte, möglicherweise eine Spaltung der Gruppe in fett-stin­
kende und wohlriechende Fraktion, stehen an. Der Treff findet statt, kurz vor der anstehenden Som­
merschließung, in der Laterne. Aus Fairnis den urlaubshalber abwesenden gegenüber werden 
Beschlüsse erst auf dem Septemberhock gefasst.

Termine
4.8. Südpfalzbergwerkstour in den Bremmelsberg Treff 10.00 Uhr bei Anna (St.Anna Kapelle unten am Berg)
7.8. Höhlenforschertreffen "Laterne" (Gartenstraße, Karlsruhe) 20.00 Uhr
10.8. Schaubergwerkstour mit Karlsruher Schulkindern (Karlsruher Ferienspaß) nach Nothweiler/Pfalz, Treff 9.30 Uhr Bushalte­

stelle Kühler Krug Karlsruhe  Koordination: Erich Knust  0721/841152
17.8. Höhlentour mit Karlsruher Schulkindern (Karlsruher Ferienspaß) auf die schwäbische Alb, Treff 8.00 Uhr Busbahnhof Karls­

ruhe, Gustav-Jakob-Höhle, Falkensteiner, Laichinger Tiefenhöhle Koordination: Renald Soyeaux  0721/882161
17.- 25.8. Sägistallager 2002 Koordination: Michael Huber  0721/592509
29.8.-1.9. Jahrestagung des österreichischen Verbandes in Wörgl, www.hoehle-tirol.tsn.at
31.8. Höhlenrettung Baden-Württemberg Rettungsübung Herbst Koordination  A. Maier   07071/440568, hoerebawue@hotmail.­

com 
1.-7.9. Forschungs- und Diskussionswoche Dachstein im Bereich Krippenstein-Margschief, www.hoehle.org
  4.9. Höhlenforscherstammtisch "Kühler Krug" Biergarten (Karlsruhe) 20.00 Uhr 
10.9. Höhlenforschertreffen 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 



mitteilungen
höhlenforschergruppe karlsruhe
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Höhlenforschertreffen Juli 2002
Die gelegentlich wiederkehrende Diskussion und Kneipengerüche, Parkplätze und diesmal neu, unver­
schämte Preiserhöhungen, werden die Sitzungen in der Ferienzeit nach dem kommenden Hock in Bier­
garten oder drinnen (wetterabhängig) im Kühlen Krug (Ausfahrt Nr. 6 der Südtangente Karlsruhe, erste 
Straße rechts (stadteinwärts gesehen, ferienbedingt  zahlreiche Parkplätze zur Auswahl,  gleich rechts 
hinter Büschen oder längs der Straße, Essen ist eher zum Verzweifeln, Preise, na ja!))

Sommerfest
Zum Sommerfest fanden am 13.Juli bei diesmal ungewöhnlich trockenem Wetter insgesamt 18 eher äl­
tere Höfos den Weg nach Schielberg. So wurde denn auch beschlossen, das Sommerfest im kom­
menden Jahr aus Anlass des 40. Gruppengeburtstags historischen Spuren folgend nach Oberfellendorf 
und den dortigen, noch existierenden Gasthof "Sponsel", an die alte Wirkungsstätte in der fränkischen 
Schweiz zu verlegen.
Schlossberghöhlen Homburg
Uraltmitglied reaktiviert alte Verbindungen, Universitätsinstitut sucht nach zeitlich und lokal fixierten 
Querschnittsvermessungen möglichst im Millimeterbereich und alles, weil sich städtische Behörden un­
eins sind über den Schutz von Höhlenbesuchern vor herabfallenden Deckenplatten. Erfreulich auch, 
dass sich unser erklärtermaßen kunsthohlraumfeindlicher Verbandsvorsitzenden zu einer Stellungnahme 
pro unverbetoniertem Schaustollen aufschwingen konnte.

Mitgliederverwaltung
Keine  Rückmeldung  gibt  es  bei  der  gewählten  Versandart  der  Gruppenmitteilungen,  deshalb  bitte 
Änderung der Adresse auch an die HFG melden. Die Mitgliederliste wurde nach den postalischen und 
telefonischen Rückmeldungen bzw. Nichtmeldungen zum Gruppensonderheft aktualisiert und liegt bei.

Beim Kassier ist Dein Beitrag für 2001 und 2002 noch nicht eingegangen
Überweise bitte   33,41 EURO  (15,- für 2002, 18.41 für 2001)auf das Gruppenkonto (Nr. siehe unten) 

Seminar-Fledermaus-Nacht
Von keinem guten Stern, das heißt viel Regenwasser begleitet waren die beiden Versuche, den Fle­
dermäusen am Kleinen Bodensee bei Neureut, in Wiederholung der Ausfahrt des vergangenen Jahres 
näher zu kommen. Das Regenwetter war anderer Ansicht.

Militärkeller St.Martin
Der Bau liegt ebenso im Dunkel  der Geschichte wie die Abmessungen der nun der Gemeinde gehö­
renden Anlage, in der vor einigen Jahren zwei Taucher ertrunken sind. Eine Vermessung durch die HFG 
bietet sich an.

Südpfalzbergbauforschung
Viele vermessene Meter und Grubeninhaltsdetails, viele Tiere, phantastische, sinterröchrchenartige Ver­
erzungen und kein Foto brachte das Bremmelsbergwochenende aus der Grube 9. Weitere, teils 1-Mann-
Touren, erbrachten zusätzliche oder vertiefte Erkenntnisse. So beginnt der tote Fuchs sich langsam in 
Teile aufzulösen und stinkt auch gar nicht mehr so arg.

Höhlenforschertreffen August 2002
Erbitterte Diskussionen um die Vereinsgaststätte, möglicherweise eine Spaltung der Gruppe in fett-stin­
kende und wohlriechende Fraktion, stehen an. Der Treff findet statt, kurz vor der anstehenden Som­
merschließung, in der Laterne. Aus Fairnis den urlaubshalber abwesenden gegenüber werden 
Beschlüsse erst auf dem Septemberhock gefasst.

Termine
4.8. Südpfalzbergwerkstour in den Bremmelsberg Treff 10.00 Uhr bei Anna (St.Anna Kapelle unten am Berg)
7.8. Höhlenforschertreffen "Laterne" (Gartenstraße, Karlsruhe) 20.00 Uhr
10.8. Schaubergwerkstour mit Karlsruher Schulkindern (Karlsruher Ferienspaß) nach Nothweiler/Pfalz, Treff 9.30 Uhr Bushalte­

stelle Kühler Krug Karlsruhe  Koordination: Erich Knust  0721/841152
17.8. Höhlentour mit Karlsruher Schulkindern (Karlsruher Ferienspaß) auf die schwäbische Alb, Treff 8.00 Uhr Busbahnhof Karls­

ruhe, Gustav-Jakob-Höhle, Falkensteiner, Laichinger Tiefenhöhle Koordination: Renald Soyeaux  0721/882161
1.-7.9. Forschungs- und Diskussionswoche Dachstein im Bereich Krippenstein-Margschief, www.hoehle.org
  4.9. Höhlenforscherstammtisch "Kühler Krug" Biergarten (Karlsruhe) 20.00 Uhr 
10.9. Höhlenforschertreffen 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 

Bankkonto der Gruppe: Nr. 12 567 687  BB-Bank Karlsruhe (BLZ 660 908 00) 
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Höhlenforschertreffen August 2002
Berichte von der CVJM-Tour, bei der es Schwierigkeiten beim Finden des Lagerplatzes und Gedränge in 
Höhlen gab und der Münstertalaltbergbauforschung, gelaufen und geplant. Nicht geklärt werden konnte 
die Frage, wann der Fuchs in Grube 9 am Bremmelsberg ertrunken ist.

Afterhock-Kneipe
Bereits im Vorfeld zum Augusthock gab es mails zur Kneipe, es gilt  das größte Problem der zurück­
liegenden  Jahre  zu  lösen,  was angesichts  der  divergierenden  Meinungen  äußerst  problematisch  zu 
werden verspricht.
bzgl. Kneipe gibt es einige Irritationen, die wir baldigst ausräumen sollten, damit es wieder einheitliche Treffs gibt. 
Allerdings hast Du für den Hock im August nun sogar die Laterne genannt, die aber wohl gerade jetzt auch geschlossen ist 
und viele (mir selbst ist es egal, mich ärgert nur die PP-Situation da gar nicht mehr dahin wollen. Ein recht nette und ge­
eignete Kneipe für künftige Treffs wäre neben dem "kühlen Krug" auch die Sportgaststätte des SVK Beiertheim, links vor 
der Europahalle bei den vielen Sportplätzen. Da gibt es in der Tat..   > 1. jede Menge Parkplätze   > 2. gutes Essen, auch 
noch spät 
> 3. viel Platz und nicht zu voll  > 4. Trainingsturm ist gleich in der Nähe...Ich war selbst schon mit Renald und anderen 
bereits 2x da..   Michael

Ferienpasspfalzbergwerkstour
Als Novum waren diesmal nur Burschen mit von der Partie, gegenseitiger Aversionen von früheren Un­
ternehmungen brachten sie mit. Enttäuscht waren sie, dass der grüne Steinbeißer in der 
Abichtshaldengrube sich dann doch nicht blicken ließ. Fehlendes Mittagessen ließ einige CDU-Infotisch-
Damen in Scheidt erschüttert ihren fast vollständigen Streuselkuchen verschwinden sehen, bei beidhän­
digem Stopfen schritten sie dann doch bremsend ein.

Internationaler Höhlenfotowettbewerb
Zum 25. Mal  wird in Spanien die Lehmstatuette,  dotiert  mit  601 EUR vergeben, vorzulegen sind die 
Bilder, (24 x 30 bis 30 x 40 cm) bis zum, 23 September. Infos auch unter www.mtde.net.

Speläo Südwest 2002
Wieder auf ein Wochenende geschrumpft, findet am 5. und 6.10. in Mühlheim an der Donau Speläo-
Südwest  statt  mit  deen  Themen  Höhlenbiologie,  Fledermausschutz  und  Höhle  und  Mensch  in  der 
Vorzeit, Spaltenfüllungen und Höhlenpaläontologie. Kosten 18 EUR. Infos unter www.karstforschung.de

Verbandsmitteilungen
Kalkauflösung und Biofilmablagerung im Blautopf,  Höhlensuche mit  Bodenradar, Höhlentiere,  alles in 
Deutschland und kubanische Tauchhöhlen sind die Themen des jüngsten Heftes

Südpfalzbergbauforschung
Erheblich  beeinträchtigt  wird  die  Forschung  derzeit  durch  die  Schließung  des  "Zwitscherkeller",  be­
gründet mit den nun seit 3 Jahren andauernden Schließung der Straße nach Erlenbach. In der Grube 9 
gingen die Forschungen dennoch weiter, der kaum noch als solcher erkennbare Fuchs, derzeit auf dem 
Trockenen liegend, bekam einen Kumpel, ein Eichhörnchen modert nun einige Meter entfernt und unter 
Wasser. 

Höhlenforschertreffen September 2002
Zweigeteilt, in der Ferienzeit und bei geschlossenen Laterne treffen wir uns am 4.9. im "Kühlen Krug", 
der Hock eine Woche später findet dann wieder im Jugendheim statt.

Termine
  4.9. Höhlenforscherstammtisch "Kühler Krug" Biergarten (Karlsruhe) 20.00 Uhr 
  8.9. Tag des offenen Denkmals
10.9. Höhlenforschertreffen 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 
14.-15.9. Forschungswochenende Bremmelsberg
18.9. Praktische Übungen Klettertechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Renald Soyeaux 

(ist wetterabhängig)
21.9. Forschungstour Studerbildschacht/Pfälzerwald (Nordschacht) Koordination: Florian Annawald   06321-58725
25.9 Praktische Übungen Klettertechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Renald Soyeaux  
2.10. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
5.-6.10. Speläo Südwest 2002 in Mühlheim/Donau 
9.10. Seminar 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) Thema:  N.N.    Referent: N.N.
12.-19.10. Fischbacher Forschungswoche 2002 Höhlensuche, Vermessung, Pläne zeichnen, Unterkunft in Ferienwohnung
16.10. Praktische Übungen Klettertechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Renald Soy­

eaux  
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Höhlenforschertreffen September 2002
Nach dem Probehock am 1.Mittwoch im recht ungemütlichen Kühlen-Krug-Biergarten und recht mäßiger 
Getränkeversorgung kamen Haupthock nur unrepresäntativ wenige, so dass die Entscheidung über die 
künftigen  Nachhockkneipe  auf  dem  Oktoberhock  entschieden  wird.  Berichte  gab  es  aus  dem  süd­
badischen Bergbau und dem schweizerisch-alpinen Karst. Beschlossen wurde der Ersatz von mittlerwei­
le zerschlissenen Schleifsäcken für den Seil- und Materialtransport. Zeug- und Materialverwalter Peter 
wird Angebote einholen.

Studerbildschacht
Die tiefste pfälzische Höhle wird immer tiefer. An der Sohle des Nordschachtes wurde eine geräumige 
Kammer, teilweise über 60 cm breit, mehrere Meter horizontaler Boden vorgefunden, hinter 3 Metern 
nördlichem Aufsteig scheint es weiter in die Tiefe zu gehen. Gestrichelte Bereiche im oberen Schachtbe­
reich des Nordens konnten dank Laserentfernungsmesserunterstützung recht exakt eingemessen 
werden.

Berliner Speleoclub
Jung und rührig sind die Berliner, Norbert Marwan schreibt allmonatlich 4 aufwändig gestaltete Seiten, 
einschließlich farbiger Bilder z.B. von ISAAK-Aktionen, die per i-meel verschickt werden. 

Fischbacher Forschungswoche
Wieder ist zwischen dem 12. und 19.Oktober die tage- und wochenweise Teilnahme an systematischer 
Katasterarbeit bei kleineren und größeren, unscheinbaren und spektakulären Objekten möglich.

Sägistallager
Ende eines Abschnitts, der Oberländer wurde geräumt, die Ausrüstung ausgebaut. Überraschung und 
weiteres Potenzial bietet dagegen die Seeschwinde, in der eine horizontale Fortsetzung in die "falsche" 
Richtung weiterzieht. Vor weiteren Forschungen müssen allerdings Unstimmigkeiten mit Einheimischen 
ausgeräumt werden. Die hatten aus naheliegenden Gründen einen Streit angezettelt, der nun mit weitrei­
chender Einschränkungen auf sie zurückfallen könnte.

Südpfalzbergbauforschung
Eine weitere Bremmelsberggrubentour brachte um die 200 Bilder und die Gewissheit,  dass auch vor 
dem Einstieg ins Wasser zur Erweiterung des Grubenbildes noch ausreichend Vermessungsbedarf be­
steht.

Südpfalzkellerforschung
Eine weitere Kellertour ist als Seminarvermessungsübung geplant, am 9.10. wird auch der Südwestrund­
funk in Person einer Reporterin mit von der Partie sein. Authentische Tonprotokolle sollen eine geplante 
Sendung über die HFG im 4.Programm abrunden, Durlacher Keller und Kletterübungsturm sind schon 
auf der Spule.

Höhlenforschertreffen Oktober 2002
Zur Diskussion steht die Frage der Nachhockkneipe. Entschieden werden soll über das weitere Schick­
sal der Akkus der Gruppendübelbohrmaschine, die immer schneller leer werden, schon mal gerade nach 
einem Loch den Griff zum Handbohrer erfordern. Besprochen werden kann die Repräsentation der 
Gruppe bei Speläo Südwest. Besprochen werden kann die Mittwochskellervermessungstour nach Bergz­
abern, 

Termine
2.10.  Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
5.-6.10. Speläo Südwest 2002 in Mühlheim/Donau 
9.10. Kellerforschungstour Bergzabern, Treffpunkt 19.00 Uhr Parkplatz am oberen (westlichen) Ende des Kurparks von Bad Berg­

zabern
12.-19.10. Fischbacher Forschungswoche 2002 Höhlensuche, Vermessung, Pläne zeichnen, Unterkunft in Ferienwohnung
16.10. Praktische Übungen Klettertechnik  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Renald Soy­

eaux  (ist wetterabhängig)
19.10. Höhlenrettung Baden-Württemberg  Rettungsübung  Altbergbau (Matthias Leyk) 
23.10. Seminar 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) Thema:  N.N.    Referent: N.N.
30.10. Seminar 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) Thema:  N.N.    Referent: N.N.
6.11. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr

Bankkonto der Gruppe: Nr. 12 567 687  BB-Bank Karlsruhe (BLZ 660 908 00) 
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Höhlenforschertreffen Oktober 2002
Mangels demokratisch ausreichender Basis wurde die weitreichende Entscheidung über den künftigen 
Tagungsort nach dem Gruppenhock vertagt.

Familiäres
So nebenbei war zu erfahren, dass Peter Kast, Michael Rapp und Stephan Wiesenhütter geheiratet 
haben. Herzlichen Glückwunsch von dieser Stelle und der völlig uneigennützige Wunsch aller Höfo­
kollegen: Möge die Höhlenforschung nie Anlass zu ernsthaften Ehe-Zerwürfnissen werden.

Gruppeneigenes Material
Nach dem Beschluss, neue Seilsäcke zu beschaffen steht eine erneute Entscheidung an. Die Akkus der 
Bohrmaschine sind am Ende, etwa 100 EUR werden für die Ersatzbeschaffung benötigt.

Speläo Südwest 2002
Zahlenmäßig  gut  besucht  (aber  nicht  von  unserer  Gruppe),  aber  wenig  Informationen  brachte  die 
Tagung an der Donau.

Gruppenbibliothek
Ein ganzer Schrank im neuen Gruppenraum steht zur Unterbringung der gruppeneigenen Bücher und 
Zeitschriften zur Verfügung. Für den 13.Nov. ist statt Seminarvortrag der Umzug und das Einräumen ge­
plant.

Südpfalzkellerforschung
Eine Kellertour,  vor allem zur Gewinnung von zusätzlichem Material  für eine Radiosendung über die 
Gruppe  zwang  die  unerschrockene  Südwest-Rundfunk-Reporterin  durch  den  engen  Einstieg  in  den 
Bergzaberner Keller, nachdem sie zuvor bei den Kletterübungen am Turm dabei war nun die harte Reali­
tät. Als das Band voll war, kamen wir so recht in Fahrt, dabei wollte die Dame doch nach Hause. Also 
gibt es am 27.Nov. eine weitere Tour, damit P.Körner die Leitern nicht umsonst eingebaut hat.

Südpfalzbergbauforschung
Eine weitere Tour, insgesamt 10 Teilnehmer (einschließlich Jugendgruppe der HFG), ergoss und verlor 
sich in der Grube 9 am Bremmelsberg, Tierfallen wurde ausgelegt, recht wenig Höhlentiere gefunden, 
Ein  Schacht  zum  Rundzugschluss  vermessen  und  viele  weitere  Bilder  gemacht.  Zum  stürmischen 
Wetter passend, machen wir im Windhof Station.

Jahresabschluss
Am 16. u. 17. Nov. findet im DAV-Haus Reinigshof das alljährliche Jahresabschlusstreffen zur Pfalzfor­
schung statt, diesmal unter dem erweiterten thematischen Rahmen z.B. Stubischacht. Am Sonntag steht 
der Lemberger Brunnen-Stollen zu einer abschließenden Vermessung an, besichtigt werden kann auch 
das Burgenmuseum.

Höhlenforschertreffen November 2002
Erneut zur Entscheidung steht die Nach-Hock-Kneipe: billige Getränke, ausreichend Parkplätze vor der 
Tür, warmes Essen in genügend großen Portionen auch nach 22.00 Uhr und gute Luft sind die 
Mindestvoraussetzungen. Beschlossen wird auch über die Anschaffung neuer Akkus für die Bohrma­
schine.

Termine
6.11. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
10.11. Elsaßbergwerkstour Grube Roehrenthal, Treff 10.00 Uhr Parkplatz camping Fleckensteiner Weiher
13.11. Umzug der Gruppenbibliothek in unseren Gruppenraum im Jugendheim Anne Frank (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
16.11. Jahresrückblick Forschungsjahr Altbergbau in der Südpfalz - Jahresabschlusstour Bremmelsberg, Stützpunkt DAV-Hütte 

Reinigshof bei Bruchweiler-Bärenbach
17.11. Brunnenstollen Lemberg, Vermessungstour Treff 11.00 Uhr Schlossstraße Lemberg
20.11. Jagresabschlusstreffen Klettertraining  19.30 Uhr Kletterturm Bauspielplatz Günter Klotz Anlage  Übungsleiter  Renald Soy­

eaux 
24.11. journée archéologique des Ober- und Unterelsass in Hagenau/Elsass
27.11. Kellerforschungstour Bergzabern, Treffpunkt 19.00 Uhr Parkplatz am oberen (westlichen) Ende des Kurparks von Bad 

Bergzabern 
4.12. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
7.12. Jahrestreffen Arbeitskreis Fledermausschutz Rheinland-Pfalz im biol. Inst. der Uni Mainz
11.12. Jahresrückblick in Bildern 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) Referent. M.Rapp 
18.12. Höhlenforscherweihnachtsfeier 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.)
Höhlenforscher-Neujahr in Labastide-de-Virac/Ardèche
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Aus unerfindlichen Gründen wurde der Vortrag von Michael Rapp auf einen Dezembertermin gelegt, 
an dem er nicht im Lande sein wird, also vormerken (wer nicht kommt, ist selbst schuld und wird 
etwas verpassen):

27.11. Jahresrückblick in Bildern 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) Referent. M.Rapp 

Die ursprünglich für den Termin vorgesehene Jahresabschlusskellertour wird um eine Woche nach 
vorne verlegt, auf den.22.11. 
Der Keller ist recht groß, stellt, wenn man erst mal durch den von Peter Körner gut eingebauten 
Zugangsschacht abgestiegen ist, keine technischen Anforderungen mehr, in einigen der Ecken 
der doch recht großen Anlage steht Wasser.
Nach der bereits vorliegenden Zahl der Anmeldungen werden wir zwei oder auch 3 Messtrupps 
bilden können, der Keller eignet sich hervorragend zum üben des Messens

20.11. Kellerforschungstour Bergzabern, Treffpunkt 19.00 Uhr Parkplatz am oberen (westlichen) 
Ende des Kurparks von Bad Bergzabern 
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Höhlenforschertreffen November 2002
Dank demokratisch ausreichender Basis, in bester mit badisch-liberaler Tradition wurde die Nachhock­
kneipenfrage gelöst. Der Treff nach dem Monatshock bleibt die Laterne, zu den anderen Terminen kann, 
je nach Jahreszeit, eine andere, der Jahreszeit angemessenere Kneipe kurzfristig gefunden werden
Nach langer Diskussion und Abwägen allen für und wider wurde beschlossen, Martin Melzer zu bitten, 
die Akkus der Gruppenakkubohrmaschinen mit neuen Zellen zu versehen, wohl wissend, dass die 8 Jah­
re alte Bohrmaschine irgendwann am Ende ist.

Familiäres
" .. So nebenbei war zu erfahren, dass Peter Kast, Michael Rapp und Stephan Wiesenhütter geheiratet haben. " So 
stand es in den Mitteilungen, die bilden keinen homopolygamen Dreier, es hat schon jeder eine eigene 
Frau!

Mitteilungsversand
Gänzlich unbemerkt  haben wir  mit  den November-Mitteilungen einen großen Schritt  in  der  Versand­
technik vollzogen, die Verrechnung erfolgte mit der post-card, der Postkreditkarte, die die Eingabe von 
ca. 10 Bildschirmseiten pro Mitteilungsversand nun durch einen einfachen Steckvorgang ersetzt. Ganz 
einfach war es nicht, an die Plastikkarte zu kommen, es bedurfte fast 5 Monate Bearbeitungszeit, dreier 
Faxe, mehrerer Anrufe und zweier Briefe um der ausstellende Stelle den rechtlichen Status der Gruppe 
als nicht eingetragener Verein = Gesellschaft bürgerlichen Rechts nach § 34 BGB zu verdeutlichen. Nun 
sind alle  Mitglieder (Stand 1.10.) der deutschen Post AG namentlich als  Miteigentümer benannt  und 
haften damit gesamtschuldnerisch bis 100 EUR pro Monat für eventuell ungedeckte Portoauslagen. Der 
Mitteilungsversand kostet übrigens 20,50 EUR pro Monat.

Verbandsmitteilungen
Aktueller  Forschungsstand in der  Schwarzmooskogel-Eishöhle,  Höhlenreste aus der Sahara und viel 
Höhlenkundliches steht drin. Zeitschriften erhielten wir auch von der HFG Rhein.-Main und aus Italien.

Gruppenbibliothek
Ein ganzer Schrank im neuen Gruppenraum steht zur Unterbringung der gruppeneigenen Bücher und 
Zeitschriften zur Verfügung. Am 13.Nov. fand statt Seminarvortrag der Umzug und das Einräumen statt, 
einige vergessene Schätze wurden dabei zutage gefördert.

Südpfalzkellerforschung
Zum Jahresabschluss und damit die Leitern nicht umsonst nach der Oktobertour belassen wurden, fand 
eine Jahresabschlussvermessungstour statt, vermessen wurde in zwei Gruppen. Befahrung und Tour 
wurden verkürzt wegen zweier winterschlafender Mausohfledermäuse. Eine Tour zur Vervollsrtändigung 
der vermessung unter Bergung des zurückgelassenen Hammers ist im kommenden Frühjahr nötig.

Südpfalzbergbauforschung
Schlag auf Schlag ging es im November: Röhrenthalgrube mit Spurensuche, allein der Zugangsstollen 
bot zahlreiche interessante Hinweise auf die Arbeits- und Vorgehensweise der Bergleute. 
Jahresabschluss im Reinigshof  mit  nachfolgender  Massenbefahrung des Lemberger Brunnenstollens 
brachte neue Erkenntnisse zu Absichten und Vorgehensweise der Brunnenbauer und reichlich Stoff für 
das in Arbeit befindliche Gruppenheft zu Burg- und anderen Brunnenschächten.

Höhlenforschertreffen Dezember 2002
Rück- und Ausblicke auf Touren und Themen, größere Unternehmungen des kommenden Jahres sind 
zu besprechen. Falls schon geliefert, gibt es die Höhlenkalender von 2003. 

Termine
4.12. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
7.12. Jahrestreffen Arbeitskreis Fledermausschutz Rheinland-Pfalz im biol. Inst. der Uni Mainz
11.12. Höhlenbilder - Höhlenvideos, 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.)
18.12. Höhlenforscherweihnachtsfeier 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.)
         Höhlenforscher-Neujahr in Labastide-de-Virac/Ardèche
  8.1. Höhlenforschertreffen Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) 20.00 Uhr
12.1. Geologisch-bergbaukundliche Wanderung in der Pfalz Treff 10.00 Uhr Parkplatz bei Fa .Danzas (Weinwagons) in Ma­

ximiliansau
15.1. Seminar 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) Thema:  N.N.    Referent: N.N.
22.1. Seminar 20.00 Uhr Jugendheim (Karlsruhe Moltkestr.) Thema:  Sandsteinhöhlen auf Helgoland    Referent: Lothar Midden
25.1. Katastersitzung Schwäbische Alb in Laichingen Beginn 13.30 Uhr, anschließend Delegiertenversammlung Landesverband 

Baden-Württemberg in Laichingen – Höhlenhaus Laichinger Tiefenhöhle Beginn 15.00 Uhr 


